
Auf den letzten Drücker 
Große Spannung herrscht vor dem Saison-Finale in der Erfurter Fußball-Stadtliga. 
Grund ist die knappe Niederlage von Blau-Weiß Büßleben gegen den neuen 
Spitzenreiter SG An der Lache. 
 

 
Mit Mann und Maus verteidigten die Spieler von der SG An der Lache gegen Bllau-Weiß Büßleben 
(blau/weiß) 
 

Büßleben. Nun ist in der Fußball-Stadtliga alles ganz anders. Mit dem 1:0-Sieg beim 
bisherigen Spitzenreiter Blau-Weiß Büßleben stürmte die SG An der Lache quasi auf 
der Zielgeraden auf den Tabellenthron und hat es vor dem Schlussrundenspieltag in 
einer Woche selbst in der Hand, in die Regionalklasse aufzusteigen. Lache spielt 
kommenden Freitag gegen Vieselbach, Büßleben in Alach und der momentan Dritte 
Kerspleben muss gegen Ingersleben siegen. Nur zwei Teams steigen auf! Pikant: Bis 
drei Minuten vor dem Spielende waren die Zoopark-Kicker eigentlich schon aus dem 
Aufstiegsrennen. Doch Englert stand drei Minuten vor Schluss goldrichtig und 
verschaffte seinem Team noch die vielleicht entscheidenen zwei Zusatzpunkte. 
Dabei standen die Chancen eher schlecht. Büßleben hatte die Chance, nach dem 
fulminanten Auftritt vom Sonntag gegen  Kerspleben (3:1) den Aufstieg daheim 
selbst perfekt zu machen, konnte eigentlich die Stadtmeisterschaft klar machen. 
Beide in diesem Jahr noch unbesiegte Teams spielten ausgesprochen vorsichtig. Der 
Gastgeber erarbeitete sich viele Eckbälle, die aber ebenso gefahrenlos blieben wie 
T. Hoffmanns Freistöße auf der Gegenseite. Echte Torchancen gab es erst nach der 
Pause. Ingo Hoffmann (48.) hielt einen Hammer seines Namensvetters vom 
Strafraumeck. Offenbar war es das Signal für Blau-Weiß, mehr zu tun. Simons 
Kopfball (70.) fischte Schoepe noch aus dem Eck und rettete auch bei einem Lupfer 
Simons mit den Fingerspitzen. Da spielte Lache schon in Unterzahl, Decker (70.) sah 
gelb-rot. Alles deutete auf den entscheidenden Treffer der Gastgeber hin, bis T. 
Hoffmanns Distanzschuss abgewehrt wurde, Englert vor die Füße fiel und der traf - 
drei Minuten vor Ultimo! Tor: Englert (87.). Büßleben: I. Hoffmann - D. Saalfeld, 
Matthes, Westergerling, M. Saalfeld, Simon, M. Schönemann, Lammert, Hucke (79. 
Neubauer), Prinzke, Franke. Lache: Schoepe - Kahnert, Marcel Decker (70./GR), 
Krause, Schlöffel, T. Hoffmann, Schuchardt (82. Glöckner), Friedemann, Reichmann 
(46. Marcus Decker, 89. Henkel), Lange, Englert.  
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